
Wenn Sie Probleme haben, an den Schließungstagen Ihr Kind zu 
betreuen, sprechen Sie uns bitte frühzeitig  an. Es besteht die 
Möglichkeit, dass Kinder ab 3 Jahren eine andere Kita der Stadt 
besuchen können, wenn diese geöffnet hat. Die Vertretungs-Kita 
und wir müssen in jedem Fall beide informiert werden.  

 

Termine 2018 

 
März 2018 

5.3. Elternausschuss-Sitzung 20.00 Uhr 
6.3. Kita ist geschlossen: Fachtag „Inklusion“  
 für gesamtes Team  
10.3. Flohmarkt 14.0 bis 16.00 Uhr 
13.3. Gruppennachmittag der Igelgruppe 15.00 Uhr 
15.3. Vorschul-Einhörner in der Bücherei  - vormittags 
19.3. Jahreshauptversammlung  
 des Fördervereins um 20.00 Uhr 
20.3. Seniorenresidenz Geburtstagssingen 15.15 Uhr 
22.3. Offene Beratung 8.30 bis 10.30 Uhr. 
22.3. Gruppennachmittag der Mäusegruppe 15.00 Uhr 
29.3. 11.15 Uhr Andacht zu Gründonnerstag 
 12.00 Uhr FÖV-Spinatessen für Familien  
 
April 2018  

9.4.-20.4. Waldtage 
19.4. Offene Beratung 15.30 – 17.30 Uhr 
25.4. Besuch einer Unterrichtsstunde in der Grundschule  
    Vorschul-Einhörner gehen um 7.30 Uhr am Kiga los 
 
Ausblick: 

3. + 4.5. Fotograf  
 morgens für Kita-Kinder  
 und nachmittags für die Familienbilder 
26.5. Sommerfest 15.00 Uhr 
21. + 22.6. Abschluss der Vorschul-Einhörner  
 
Schließungstage auf einen Blick 

Sommerferien 2. bis 20. Juli 2018 
Schulferien 25. 6. bis 3.8.18 
3.8.18 Betriebsausflug    
 
 

 

 

 
 

 
Katholischer Kindergarten Bad Sobernheim 

Herrenstraße 20 
55566 Bad Sobernheim 

Telefon: 06751 3318 
 

E-Mail: kath.kita.sobernheim@herrenstrasse.net 
 
 

Homepage der Katholischen Kirchengemeinde: 
www.pg-sobernheim.de 

 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

März 2018 

 

 



  

„Die Natur macht den Kindern ein Angebot, das 

größer und reicher ist als das, was wir heute in 

unserer künstlichen Betulichkeit als ‚Förderung‘ 

abgespeichert haben.“  

So behaupten es der Neurobiologe Gerald Hüther 
und Kinderarzt Herbert Renz-Polster in ihrem Buch 
„Wie Kinder heute wachsen“ (S. 57)  
Was ist damit gemeint?  
Die Freiheit, große Naturräume zu erkunden – sich 
frei und neugierig der Umgebung zuwenden, in den 
unterschiedlichen Jahreszeiten – eigene Erfahrun-
gen und Erlebnisse mit Freunden in Zusammen-
hang bringen mit dem großen Ganzen. Ein großes 
Areal und freie Zeit zum Forschen, Spielen, sich 
ganz in Beobachtungen und Spielabläufe vertiefen.  
Das ist laut den Autoren ein guter und gesunder 
Weg, damit Kinder fürs Leben (und die Schule ;-)) 
lernen. Sie sind der Auffassung, dass eine gute 
Lernentwicklung nicht in den verschiedenen Förder- 
und Lernprogrammen zu suchen ist, mit denen sich 
Eltern und Kita-Leute heute konfrontiert sehen.  
Also: „Weniger ist mehr!“ Wenn man Freiräume 
zum Lernen in der Natur schafft, die alle Sinne an-
regen. Und die Anmeldung zum nächsten Kurs erst 
einmal zur Seite legen. RAUS gehen!   
 
Ein Stück davon erfahren die 16 Kinder, die im 
Frühling den Pfarrwald hinter der Asklepiosklinik 
erkunden können. Unter Begleitung von Alexandra 
Bücheler und Kurt Schneider können sie offen der 
Natur und ihren Lernfeldern begegnen, sich verlie-
ren und vertiefen dürfen im freien Spielen und Bau-
en im Wald. Die Informationen und Anmeldungen 
dazu werden Sie im März erhalten.  

  

 
Unser Kitagelände ist groß und bietet verschiedene 
Erfahrungsbereiche im Freien – bei jeder Jahres-
zeit. Bei fast jedem Wind und Wetter gehen wir mit 
den Kindern nach draußen. Also auch bei Regen, 
Wind, Schnee. Sand, Kies, nasse Wiese, Pfützen, 
Matsch: All dies bietet unser Außengelände.  Da-
rum bitten wir Sie, darauf zu achten, dass Ihre Kin-
der in der Kita ausreichend warme, trockene Klei-
dung und warme Stiefel haben, damit sie ungestört 
im Freien spielen können. Wir bemühen uns darum, 
dass die Kinder immer entsprechend angezogen 
sind.  
  
Inklusion  bedeutet,  

dass alle Menschen die gleichen Rechte haben und 
dass sie auch die gleichen Chancen haben müs-
sen. Dabei spielt es keine Rolle, ob sie eine Behin-
derung haben oder nicht. Denn Inklusion heißt: Es 
ist normal, dass alle Menschen unterschiedlich 
sind. Anders als der Begriff der Integration, der be-
deutet, dass Menschen mit Behinderung einbezo-
gen werden sollen, bedeutet Inklusion, dass alle 
ganz automatisch dazugehören.  
Am 6. März sind wir mit dem gesamten Team bei 
einer Fachtagung zum Thema Inklusion, um uns zu 
vergewissern, wie wir in diesem Bereich in unserer 
Kita aufgestellt sind. Die Kita ist an diesem Tag ge-
schlossen. 
 
Die Meinung von Kindern und Eltern 

zum Thema Mittagessen wurde Ende 2017 abge-
fragt und die Auswertung finden Sie an der Pinn-
wand im Eingangsbereich der Kita. Was sagen die  
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der? Was sagen die Eltern? Was passiert mit den 
egungen? Ausführliche Informationen hierzu sind 

f dem Plakat zu lesen.  

r erwarten Sie! 

r Jahreshauptversammlung des Fördervereins am 
ntag, 19. März um 20.00 Uhr.  
 erfahren, was im vergangenen Jahr vom Verein 

leistet wurde und der Vorstand wird neu gewählt. 
eressieren Sie sich! Engagieren Sie sich! Kommen 
 vorbei! 

prika und Latex verboten!  

n Februar bis Mitte April! 

rch die Vertretung von Petra Gebauer in der Igel-
ppe vom 1.2.18 bis Mitte April 18 möchten wir 

chmals alle Eltern dringend darauf hinweisen, dass 
e Kinder in dieser Zeit in der Kita KEIN  PAPRIKA 
sen können und auch kein Latex (zum Beispiel in 
ftballons) benutzt werden kann. 

der in der Kirche  

der machen gerne Musik und singen miteinander. 
 Gruppe „Kinder in der Kirche“ nimmt dies zum 

lass, Kinder für Kirche zu begeistern. Die Gruppe 
bt in der Regel samstags ein Mal im Monat um 

.00 Uhr in der Malteserkapelle und gestaltet hin 
d wieder den Sonntagsgottesdienst in der Kath. 
che um 10.30 Uhr mit. Über Termine wird mit ei-
m Plakat am Kita-Eingang informiert. Ansprech-
rtnerin ist Susanne Eßling-Kern. 


